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Budenheim. (hs) – Bürgermeister
Stephan Hinz habe sich über die
Zusage der drei Budenheimer jun-
gen Damen Sofya Köken, Lianne
Raab und Sheryn Ezzat gefreut,
die zur Wahl der Budenheimer Blü-
tenkönigin bereit waren. Rechtzei-
tig zum Einsetzen der Obstbaum-
blüte in den Fluren rings um Bu-
denheim konnte am vergangenen
Wochenende das traditionelle Blü-
tenfest gefeiert werden. Von der
Mainzer Landstraße bis zur Binger
Straße zeigte die Beflaggung mit
den Landesfahnen von Frankreich,
Italien und Deutschland an, dass
Budenheim ein besonderes Fest
feiert. Dazu wiesen auch die Plaka-
te auf das Blütenfest hin, die im
Ortsbereich nicht zu übersehen
waren. Anlass auch für Bürger-
meister Stephan Hinz Gäste bzw.
Vertreter aus den Partnergemein-
den Eaubonne (Frankreich), Isola
della Scala (Italien), Wiesmoor
(Ostfriesland) und Witterda/Wal-

schleben (Thüringen) zum Blüten-
fest einzuladen.
Mit der sogenannten politischen
Runde startete die Begegnung mit
den Budenheimer Gästen in der
Gaststätte »Zur guten Quelle« am
Freitagabend. Bevor die Galaver-
anstaltung zum Wahlabend des
Blütenfestes am Samstag in der
Turnhalle der Turngemeinde Bu-
denheim 1986 e.V. begann, stärk-
ten sich die Gäste der Gemeinde
Budenheim im Nebenraum, wo
man sich zur Gratulationstour am
Ende der Veranstaltung wieder ein-
fand. Conférencier des Abends
war Frank Müller-Laubscher aus
Budenheim, der locker und ge-
konnt die Veranstaltung moderier-
te. So befragte er auch die Kandi-
datinnen zur Person und Grund,
warum sie Blütenkönigin werden
möchten. Übereinstimmend gaben
sie an, dass sie dabei sein möch-
ten, um ihre Heimatgemeinde Bu-
denheim zu repräsentieren, wenn

Sofya Köken ist neue Budenheimer Blütenkönigin Sofya I.
Buntes Rahmenprogramm präsentierten die »4 Swedes – ABBA Tribute«

Sofya Köken (Mitte) ist die neue Blütenkönigin Sofya I. umrahmt
von den Blütenprinzessinnen Lianne Raab (links) und Sheryn
Ezzat (rechts).

d ö r rd ö r r
d ö r r

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

27.05. BIS 01.06.2024

Hähnchenbrust 100 g 1,95 €
natur, Freiland

Bärlauch Steak 100 g  1,42 €
saftig, vom Nacken

Filetspieß vom Schwein Stück  3,90 €
für Pfanne und Grill

Schinkenwurst Stück  3,50 €
Portionswurst

Kümmel Mettwurst Stück  3,90 €
geräuchert im Ring

Fleischkäse 100 g 1,40 €
Aufschnitt / zum braten
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der Bürgermeister die Partnerge-
meinden besucht.
Die Qual der Wahl hatte schließlich
das Publikum im Saal, das auf dem
Abschnitt der Eintrittskarte eine
der drei Kandidatinnen als Favori-
tin auszuwählen hatte. Das Ergeb-
nis verkündete schließlich Bürger-
meister Stephan Hinz mit der Pro-
klamation: „Sofya Köken ist die
neue Blütenkönigin Sofya I. für das
Jahr 2024/25“. Die eigentliche Ver-
abschiedung des Blütenkönigs-
hauses 2023/2024 nahm bereits
am Freitagabend Bürgermeister
Stephan Hinz in der Gaststätte
»Zur guten Quelle« mit einem Ge-
schenkgutschein vor. Ergänzend
hierzu gab es von ihm am Samstag
auf der Bühne für jede der jungen
Damen einen Blumenstrauß.
Höhepunkt des Abends war zwei-
felsfrei die bravouröse Show der
»4 SWEDES – Abba Tribute«. In-
terpretin Lidia Lingstedt ist in
Schweden geboren und war in die
Rolle die Agnetha der ABBA Grup-
pe geschlüpft. Lukas Münten, alias
Benny, gefiel mit seinem professio-
nellen Auftritt am Flügel. Isabell
Classen ist ausgebildete Musical-
Darstellerin, Sängerin und Schau-
spielerin und parodierte perfekt
Anni-Frid von ABBA. Steve H. Ste-

vens ist Vollblutmusiker und gefiel
wie Björn von ABBA als leiden-
schaftlicher Gitarrist. Plateau-
Schuhe und schrille Kostüme wa-
ren das Markenzeichen von Abba.
Auch nach 50 Jahren Abstand zum
Lied „Waterloo“, dem Gewinner
des » Eurovision Song Contest«,
brachte die energiegeladene Show
der »4 SWEDES« diese Tradition
wieder auf die Bühne der Turnhalle
der Turngemeinde Budenheim
(TGM).
Die Choreographien und die Kos-
tüme sind dem Original nachemp-
funden. So präsentierte die Grup-
pe ihr ansprechendes Programm,
ein wahrhaftiges Konzerterlebnis,
was vom Publikum mit Beifall quit-
tiert wurde. Als Backgrounder fun-
gierten Gitarrist Cecil Drackett und
Schlagzeuger Karol Adler. Ste-
hend und klatschen gingen die An-
wesenden im Saal bei den Rhyth-
men der »4 SWEDES – Abba Tri-
bute« mit.
Bürgermeister Stephan Hinz ge-
stand zu seiner Verwunderung, als
er die spontane Polonaise, ange-
führt von den italienischen Gästen
sah: „So etwas habe ich bisher bei
einer Blütenfestveranstaltung noch
nicht erlebt“.
Zum Schluss war solch famose

Stimmung, dass die Besucher im
Saal zu den Rhythmen der »4
Swedes« sogar tanzten. Das Rah-
menprogramm des Abends gefiel
den Gästen, sei es aus Budenheim
oder aus den Partnergemeinden.
Es ist hierbei zu erwähnen, dass
die Beschallung des Saals von den
versierten Technikern des Carne-
val Clubs Budenheim vorgenom-
men und für die Bewirtschaftung
der Gutsausschank Ulla und Peter
Lich (Laurenziberg) verantwortlich
war.
Während am Ende der Darbietun-
gen „DJ Mike“ zum Tanz aufspiel-
te, nahm die Gratulationscour mit
Einladungen an das neue Blüten-
königshaus im Nebenraum sei-
nen Lauf. Aus Eaubonne (Frank-
reich) übernahmen dies Bürger-
meisterin Madame Marie-José
Beaulande mit Petra Irle (Präsi-
dentin der AEB).
Von Isola della Scala luden ein
Bürgermeister Luigi Mirandola
mit Simone Colato (Präsident der
AGIT), aus Wiesmoor (Ostfries-
land) waren Bürgermeister Sven
Lübbers mit Blütenkönigin Calen-
dula I. und Blütenprinz Yannik
Willms gekommen.
Aus Thüringen gratulierten die
Bürgermeister Rene Heinemann
(Witterda) und Marcel Bube (Wal-
schleben).
Einladungen folgten aus Heides-
heim zum Erntedankfest, aus
Mainz-Bretzenheim zum Brezel-
fest, aus Mainz-Gonsenheim zum
Erdbeerfest und aus Walluf zum
Winzerfest.
Ebenso gratulierte die Budenhei-
mer Präsidenten Claus Berg (DIF
Budenheim) und Wolfgang Dro-
gula (DFG Budenheim) sowie
Gaby Merz vom Vereinsring Bu-
denheim 1963 e.V.

Das Budenheimer Blütenkönigshaus 2023/24 bei ihrer
Verabschiedung durch Bürgermeister Hinz.

Lukas Münten (Benny), Isabell Classen (Anni Frid), Lidia Ling-
stedt (Agnetha) und Steve H. Stevens (Björn) in der Rolle der
ABBA-Darsteller (v.l.n.r.).
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Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt 
am Donnerstag, dem 9. Mai 2024, erscheint die 
Heimat-Zeitung Budenheim am Freitag, 
dem  10.  Mai  2024.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,

Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 4. Mai 2024:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099;
Am Sonntag, 5. Mai 2024:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995;
Am Mittwoch, 8. Mai 2024:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon

06131/234591;
Am Donnerstag, 9. Mai 2024:
Drs. Habermehl, Neue Mainzer
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und
507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Auch im Hallenbad konnten am 25. April im Rahmen des
Girlsday zwei Mädchen das Berufsbild Fachangestellte(r) für Bä-
derbetriebe erkunden. Lara Runkel aus Jungenheim ist begeiste-
re Schwimmerin und beim DLRG aktiv. Am Girlsday wollte sie hin-
ter die Kulissen eines Badebetriebes schauen. Rahel Holka aus
Bingen hat die gleiche Motivation. Auch sie will sich über den Be-
ruf informieren. Unter der fachkundigen Anleitung von Martin
Spies und Manuela Balzer konnten verschiedene Bereiche ken-
nengelernt werden. Dies ist nicht nur Beckenaufsicht, sondern
auch die Wasserkontrolle und Wasseraufbereitung für das
Schwimmbecken. (Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver S)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 2. Mai

16:00 Uhr „Frauengruppe-Mai-
andacht“, Marienkapelle und
Margot-Försch-Haus
Sonntag, 5. Mai

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 6. Mai

19:30 Uhr Pastoralraumkonfe-
renz in Gonsenheim St. Petrus Ca-
nisius
Mittwoch, 8. Mai

19:00 Uhr Vorabendgottesdienst
Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 11. Mai

18:30 Uhr Gottesdienst Patro-
natsfest in der Pankratiuskirche
mitgestaltet vom Kirchenchor
Dienstag, 14. Mai

19:30 Uhr Treffpunkt Glaube,
Margot-Försch-Haus
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich
willkommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag , 5. Mai

10.00 Uhr Konfirmation II (Pfarrer
Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 8. Mai

18.00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der Ev. Kirche
Donnerstag, 9. Mai

11.00 Uhr Gottesdienst an der 14-Not-
helferkapelle zusammen mit den Gemein-
den im Nachbarschaftsraum (Pfarrerin
Andrea Beiner, Pfarrer Andreas Nose)
Gruppenstunden

Freitag, 3. Mai

18.00 Uhr Benefizessen der Karin-
Eckert und Paula-Ludwig-Stiftung
Dienstag, 7. Mai

18.00 Uhr Teenkreis
Freitag, 10. Mai

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-12
Jahre) Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder ekb@gmx.net

Ihren Geburtstag feiern:

3.5. Ludwig, Magdalena 90 J.

3.5. Jörg, Mechthild 80 J.

3.5. Mechler, Klaus 80 J.

6.5. Schrörs, Heidemarie 80 J.
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Budenheim. (rer) – Von außen
schlicht, aber das Innere für so
viele enorm wichtig: Aber als der
Bau in die Jahre gekommen war,
bedurfte es einer Renovierung.
So könnte man es umschreiben,
als Papst Julius vor gut 500 Jah-
ren die Neugestaltung der Sixtini-
schen Kapelle vertrauensvoll in
die Hände von Michelangelo leg-
te. Das Resultat ist bekannt und
wird jährlich millionenfach bewun-
dert. Nicht ganz so pompös, aber
im Grunde um das selbe Ziel geht
es derzeit im Margot-Försch-
Haus (MFH) an der Dreifaltig-
keitskirche der Pfarrei St. Pankra-
tius. Nach vielen Jahren der Nut-
zung bedarf das MFH an einigen
Stellen einer auffrischenden Re-
novierung. Viele helfende Hände
packten einen ganzen Samstag

mit an, als kürzlich Anja Viviani,
Alex Maier, Sybille Lanford und
Annette Funk dazu aufriefen. Be-
vor Pinsel geschwungen und
Ausbesserungen vorgenommen
werden können, galt es einmal
gründlich durchzusortieren, auf-
zuräumen und zu putzen. Das
Resultat kann sich sehen lassen.
Und da ein gutes Essen Leib und
Seele zusammenhält, wurde
beim gemeinsamen Mittags-
schmaus quasi auch noch seel-
sorgerische Arbeit nebenher ge-
leistet.
Anja Viviani, die selbst sehr enga-
gierte Vorsitzende des Pfarrge-
meinderats, dankte allen Helferin-
nen und Helfern herzlich im Na-
men der Pfarrei. Ob bei den nun
anstehenden Renovierungs- und
Malerarbeiten mit ähnlich spekta-

kulären Fresken und Wandmale-
reien gerechnet werden darf,
wollte sie allerdings noch nicht
verraten.
Das MFH ist das Gemeindehaus
der katholischen Pfarrei St. Pan-
kratius.
Es wird von vielen Gruppen der
Gemeinde für Veranstaltungen
und Treffen genutzt und ist damit
ein wichtiger Ort für viele Men-
schen in Budenheim.

Viele Helfer beim Großreinemachen
Was das Margot-Försch-Haus und die Sixtinische Kapelle gemein haben

Das Margot-Försch-Haus an der Dreifaltigkeitskirche der Pfarrei
St. Pankratius in Budenheim.

Viele fleißige Helferinnen und Helfer sorgten für „Klarschiff“,
damit die Renovierungsarbeiten starten können.

Der Bau der zweiten Anbindungsbrücke in Buden-
heim kommt voran. Aktuell erfolgt der Asphalteinbau für den Stra-
ßenbelag. Es stehen noch einige Arbeiten aus, so z.B. Leitplan-
ken, Beleuchtung und Beschilderung. Vorstand Markus Grieser
von den Gemeindewerken Budenheim schätzt, dass die Brücke
voraussichtlich im Juli 2024 öffentlich in Betrieb genommen wer-
den kann. (Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver S)

Budenheim. Im Rahmen diverser
Aktionen zur Energieeinsparung
und insbesondere mit dem Be-
kanntheitsgrad durch die Platzie-
rung beim Wettbewerb der „Sterne
des Sports“ in Gold, der mit dem
Green-Team gewonnen wurde, ist
unter anderem der Landkreis
Mainz-Bingen mit seinem Projekt
„Energiezelle“ auf die Turngemein-
de 1886 Budenheim e.V. (TGM) auf-
merksam geworden.
Das Ziel der Energiezelle ist eine
regionale, sichere, bezahlbare und
klimaneutrale Energieversorgung in
unserem Landkreis zu erreichen.
Das geling am besten, wenn die tat-
sächlichen Bedürfnisse für eine
möglichst hohe Lebensqualität ge-
nau erkannt und diese mit dem

kleinstmöglichen Aufwand gedeckt
wird, ohne Ressourcen zu ver-
schwenden. Beispielsweise sollen
im Industriebereich weniger effekti-
ve Betriebsprozesse vermieden
werden. Zudem gilt es, einheimi-
sche Ressourcen wie Holz, Bio-
masse, Abwärme, Rest- und Abfall-
stoffe vollständig zu nutzen, sodass
auf den Einsatz importierter fossiler
Energieträger verzichtet werden
kann. Viele weitere Maßnahmen
können zum Erreichen der Ziele
beitragen.
So schließt das Projekt Kooperatio-
nen mit der Industrie, Institutionen
und auch Vereinen ab wie die
TGM, die bereits jetzt schon mit
effektiven Energiesparmaßnahmen
voran geht.

TGM unterstützt Energiezelle
Kooperation bei Projekt zur Energieeinsparung

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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Budenheim. Der Start ist geglückt.
Beim Saisonauftakt des „Tassilo an
der Jungau“ herrschte reger Be-
trieb. Bereits kurz vor der Eröffnung
sammelten sich die ersten Gäste an
dem neuen touristischen Weinstand
am Rhein.
Mit Weinen und Traubensaft aus der
Ingelheimer Vinothek stießen die
Besucherinnen und Besucher auf
das jüngste Projekt der IkUM (In-
gelheimer Kultur und Marketing
GmbH) an. Lange hatte Ingelheim
darauf warten müssen. Umso grö-
ßer war die Freude nicht nur bei den
zahlreichen Gästen, sondern auch
bei IkUM-Geschäftsführer Matthias
Becker.
„Wir haben hier ein neues touristi-
sches Kleinod am Rhein“, erklärte
Becker bei der offiziellen Eröffnung
am Mittwoch.Über viele Jahre habe
es immer wieder Initiativen der Win-
zerinnen und Winzer gegeben, an
diesem Ort einen Weinstand zu
etablieren.
„Wir wollen den Ingelheimer Wein

und auch die Sehenswürdigkeiten
der Stadt hier präsentieren“, erläu-
terte Becker. Denn der Stand bietet
nicht nur Wein, alkoholfreie Geträn-
ke und kleine Snacks, sondern ist
gewissermaßen auch eine Außen-
stelle der Ingelheimer Tourist-Infor-
mation. An dem Pavillon kann man
sich mit Informationsmaterial zu Se-
henswürdigkeiten, Kulturdenkmä-
lern und kulturellen Events versor-
gen und bekommt Tipps zu Fahr-
radrouten und Wandermöglichkei-
ten. Stichwort Radwanderrouten:
Dass der europäische Fernradweg
am Ingelheimer Rheinufer entlang-
führe und nicht auf der Rheingauer
Seite, sei ein Pfund, mit dem die
Stadt Ingelheim wuchern könne,
meinte Matthias Becker. Der Wein-
stand solle dazu beitragen, dass
Radler, die von Basel nach Amster-
dam auf dem Rheinradweg unter-
wegs seien, nicht an Ingelheim vor-
beiführen, sondern hier einen Zwi-
schenstopp einlegten. Schließlich
hat die Stadt nicht nur exzellente

Weine, sondern auch jede Menge
Kultur und Geschichte zu bieten.
Das sieht man auch bei der Stadt
Ingelheim so: „Ich bin froh, dass wir
mit dem Weinstand die Besucherin-
nen und Besucher, insbesondere
die Radtouristen, künftig dort abho-
len können, wo sie in Ingelheim an-
kommen“, betont Matthias Thier,
der bei der Stadt Ingelheim für Wirt-
schaftsförderung, Stadtmarketing
und Tourismus zuständig ist.
„Der Weinstand liegt direkt am
Rheinradweg und bietet die große
Chance, die Menschen von dort in
die Stadt und das Umland zu lo-
cken. Gerade auf dem Fahrrad gibt
es mit der Obstroute, dem Selztal-
radweg und dem Quer-Rhein-Rad-
weg in und um Ingelheim viel zu
entdecken. Dabei ist Frei-Weinheim

der Dreh- und Angelpunkt.“ „Tassi-
lo“ sei ein tolles Projekt, das zudem
das Potential habe, ein Treffpunkt
für die Frei-Weinheimer zu werden.
Der Weinprobierstand am Rhein-
ufer hat in der Sommersaison don-
nerstags und freitags von 17 bis
22 Uhr, samstags von 15 bis 22 Uhr
und sonntags von 13 bis 20 Uhr ge-
öffnet und ergänzt das touristische
Angebot in der Rotweinstadt um ei-
nen weiteren Mosaikstein. Standort
des „Tassilo“ ist die gepflasterte
Fläche an der
Jungau, auf der die stilisierten „Tas-
silofiguren“ des Bildhauers Klaus
Prior stehen. Die sieben Holzskulp-
turen erzählen die Geschichte des
Prozesses gegen Bayernherzog
Tassilo III. anno 788 in der Ingelhei-
mer Kaiserpfalz.

Großer Andrang am „Tassilo“
Reger Betrieb bei der Eröffnung des Weinstands

Eröffnung des touristischen Weinstands „Tassilo“ am Rheinrad-
weg. (Foto: David Klose)

Ingelheim. (rer) – Christine Ei-
xenberger ist eine Vollblut-En-
tertainerin, die ihre pädagogi-
sche Vergangenheit nicht ver-
leugnen kann. Sie trägt das
Herz auf der Zunge, den Rotstift
in der Hand und den Pausen-
gong im Ohr.Von der Pädagogin
zur Kabarettistin und Schau-
spielerin – viel hat sich nicht ver-
ändert, meint Christine Eixen-
berger: „Mei, man muss halt den
Vormittag rumbringen.“
Unterhaltsame Einblicke in ihr
kabarettistisches Universum ge-
währt die Entertainerin am
Samstag, 11. Mai, in Ingelheim.
Ab 20 Uhr gastiert sie mit ihrem
Programm „Einbildungsfreiheit“
im Kleinkunst-Foyer der kING
(Kultur- und Kongresshalle In-
gelheim). Veranstalter sind die
Ingelheimer Kultur und Marke-
ting GmbH (IkUM) und die För-
derer der Kleinkunst.
Im Jahr 2019 wurde Christine
Eixenberger mit dem Bayeri-
schen Kabarettpreis in der
Sparte „Senkrechtstarter“ aus-
gezeichnet. Begründung der
Jury: „Jung, strahlend, frech
– und dabei sehr bayerisch. In
drei Solo-Programmen hat die
studierte Grundschullehrerin
schon bewiesen, dass sie eben-
so hemmungs- wie schonungs-
los austeilen und bürgerliche

Befindlichkeiten aufdecken
kann...“. Alles beginnt mit einem
biblischen Wasserschaden: Von
sagenumwobenen Pilzkolonien
und nicht ganz so flotten Hand-
werksburschen aus den eige-
nen vier Wänden vertrieben,
bricht Christine Eixenberger in
eine Odyssee durch den Groß-
und Kleinstadtdschungel auf. In
ihrem Programm breitet die Ka-
barettistin ein Panoptikum aus,
wie es romantischer nicht sein
könnte: Bei ihrer unfreiwilligen
Wohnungssuche umgarnt sie
Immobilienmakler und Hausbe-
sitzer, die sich allesamt gebär-
den wie Lehnsherrn einer längst
vergangenen Epoche.
„Einbildungsfreiheit“ erzählt
pointenreich von Bürgern und
Burgfräulein, von der Macht der
Märkte und der Suche nach die-
sem einen, mystischen, baye-
rischsten aller Orte: dem ominö-
sen „Dahoam“.
Karten sind erhältlich unter
https://www.king-ingelheim.de/
event/kleinkunst-foyer-christine
-eixenberger/, in der Tourist-In-
formation Ingelheim (Binger
Straße 16), der Buchhandlung
Wagner sowie an allen Vorver-
kaufsstellen von Ticket Re-
gional. Weitere Infos und On-
line-Tickets unter
www.foerderer-der-kleinkunst.de

Einbildungsfreiheit im Foyer
Christine Eixenberger gastiert in der kING

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de
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Budenheim. Am Sonntag, 21. April,
haben in Budenheim 22 Kinder die
Erste Hl. Kommunion empfangen.
Sie hatten sich unter dem Leitwort:
„Wir gehen mit Jesus mit“ seit No-
vember darauf vorbereitet. Beim
Erstkommunionkinderwochenende,
in den Gruppenstunden und den ge-

meinsamen Gottesdiensten haben
sie mit viel Spaß Glauben erlebt, von
Jesus erfahren und ihre Gemein-
schaft entwickelt.
Ihre Erstkommunion haben empfan-
gen: Sophia Winter, Sophia Pfeffer-
korn, Philine Kriz, Julius Dingwerth,
Armandas Rapalavicius, Sarah

Lippert, Jakob Müller, Marlon Eck-
hard, Luisa Lang, Mathea Kordel,
Kira Kratz, Lucas Welle, Leonard
Kiene , Reto Glock, Jonas König,
Vincent Friedgen, Fabian Häfner,
Linus Ries, Damjan Udovicic, Ales-
sia Toscano, Charlotta Schröder und
Lena Nolde.

„Wir gehen mit Jesus“
22 Kinder empfangen die Erste Hl. Kommunion

22 Kinder empfingen am vorvergangenen Sonntag ihre Erstkommunion.

Budenheim. Der nächste
Stammtisch des VdK findet
am Donnerstag, 16. Mai, ab
17 Uhr im Restaurant „Zur
Guten Quelle“, Binger Stra-
ße 83, in Budenheim statt.
Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.
Weitere Stammtischtermine
sind Donnerstag, 13. Juni,
und Donnerstag, 18. Juli.
Die Öffnungszeit der Gastro-
nomie sind zu beachten.
Diese ist erst ab 17 Uhr und
nicht, wie seit einiger Zeit zur
Gewohnheit geworden,
schon ab 16.30 Uhr geöffnet.
Um Anmeldung bis spätes-
tens Dienstag, 14. Mai unter
der Rufnummer 06139–8145
wird gebeten.
Ein Anrufbeantworter ist
geschaltet.
Ein weiterer Termin ist das
Grillfest des VdK bei den
Fußballfreunden am 8. Juni.
Weitere Informationen erfol-
gen zeitnah in der Budenhei-
mer Heimat-Zeitung.
Auch für das Grillfest wird um
Anmeldungen unter der
Rufnummer 06139–8145
gebeten.

VdK-Stammtisch

Budenheim. (rer) – In knapp sechs
Wochen sind Wahlen – man sieht
es in ganz Budenheim, denn über-
all hängen seit der vergangenen
Woche die Hochglanzplakate mit
freundlich lächelnden Budenhei-
mern, die mit ein paar Schlagwor-
ten, um die Wählerstimmen wer-
ben. „Erst die Themen, dann die
Gesichter“ lautet hingegen die Bot-
schaft der CDU Budenheim. „Wir
möchten Politik und auch den
Wahlkampf messbar machen. Wir
möchten unsere Botschaft klar
transportieren und vor allem möch-
ten wir ein konkretes Angebot vor-
legen. Aus diesem Grund finden
Sie aktuell in Budenheim elf unter-
schiedliche Themen. Leitsatz war
hier: Themen statt Gesichter. Elf
Themen, an denen wir für Buden-
heim in der kommenden Wahlperi-
ode arbeiten möchten. An denen
Sie uns aber nach diesen fünf Jah-
ren auch messen lassen wollen“,
so Tim Froschmeier, Vorsitzender
der CDU-Budenheim. Darüber hin-

aus werde man in den kommenden
fünf Jahren aber auch noch viele
weitere Themen angehen.
„Bis zum Wochenende nach Christi
Himmelfahrt wollen wir erstmal un-
sere Schwerpunkte deutlich ma-
chen. Danach zeigen wir dann

auch im klassischen Sinne unsere
Mannschaft“, erklärt Fraktionsmit-
glied Kai Hoffmann. Der Wahl-
kampf selbst geht aber über das
Plakatieren und gewöhnliche Info-
stände hinaus. Das betrifft jedoch
nicht nur die zur Wahl stehenden

Kandidaten, sondern auch deren
Umfeld, die Familien. So setzte die
CDU im Vorfeld der „heißen Phase“
des Wahlkampfs auf die Stärkung
des Gemeinschaftsgefühls. „Hier
haben wir mit einem gemeinsamen
Ausflug zum Weingut Lich ein Dan-
keschön gesetzt.
Es war eine äußerst gelungene
Veranstaltung, in der sich die Kan-
didaten, die Mitglieder der CDU so-
wie die engsten Freunde und An-
gehörigen austauschen konnten“,
blickt Katrin Veltze zurück.
Chauffiert von Armin Goldbach,
selbst CDU-Kandidat für den Ge-
meinderat, ging es mit dem Bus
auf den Laurenziberg. „Dort erwar-
tete uns eine tolle Weinprobe, ge-
folgt von einem leckeren Abendes-
sen. Die lockere Atmosphäre und
der Austausch haben einfach gut
getan und wir sind wieder ein Stück
näher zusammengerückt! Wir freu-
en uns darauf, Ihnen unsere The-
men anzubieten und in den kom-
menden Jahren auch für deren
Umsetzung einzutreten. Weit vor-
ne ist und bleibt für uns das Thema
Wasserspielplatz – hier muss es
weitergehen“, fasst Sandra Schöf-
fel zusammen.

Wahlkampfauftakt der CDU
„Erst die Themen, dann die Gesichter“, so das Motto der Christdemokraten

Ein Ausflug zum Weingut Lich bot Gelegenheit zu Geselligkeit
und Austausch.
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Reitanlage im Natur-
schutzgebiet

Dr. Boris Steinbrunn beklagt die
Erfüllung von Privatwünschen ei-
ner Minderheit zulasten des Na-
turschutzes und der Mehrheit:

Vor Jahren fragten wir beim Ge-
bäudemanagement an, ob wir
mit dem Sportverein im ehemali-
gen IBM Gelände trainieren
könnten. Nachdem das Gebäu-
demanagement dem zustimmen
wollte, untersagte die Stadt In-
gelheim dies mit der Begrün-
dung, dass eine solche Nutzung
im Naturschutzgebiet nicht zu-
lässig sei.
Nun soll also eine Mega-Reitan-
lage durch die Familie Richter
zugelassen und errichtet wer-
den. Wie kann das sein. Gibt es
Bedarf? In zwei Kilometern Ent-
fernung gibt es zwei Reitställe,
die Reitschule Schäfer und den
ehemaligen Reitstall Megerlin,
der nun ebenso der Richter
Gruppe gehört, wie praktisch der
Ganze Rest des Bahnbereichs
in Uhlerborn.
In Finten, Ingelheim, Mainz etc.
gibt es zahlreiche weitere Betäti-
gungsmöglichkeiten für diesen
Minderheitensport. Schade das
beim Naturschutz so wenig
Rückgrat gezeigt wird und einem
Investor auch noch so abgefah-
rene Privatwünsche ermöglicht,
sofern er nur groß genug ist.
Analog zu Nierstein, wo eine Mo-
to-Cross-Strecke entstehen soll-
te. Noch immer sind die Gerichte
damit beschäftigt.
Aber schon heute ist der Wald
zwischen Budenheim und Uhler-
born voll von Reitern, die nicht
auf den Reitwegen, sondern auf
normalen Waldwegen unter-
wegs sind.
Wird nun der ganze Wald einer
Minderheit von Reitern geopfert
und dabei die Erholungsbedürf-
nisse der Mehrheitsbevölkerung
geopfert? Nicht zu vernachlässi-
gen ist auch der Mehrverkehr
durch zu Turnieren reisende
Pferde, die durch schwere
PKWs mit Anhänger transpor-
tiert werden.
Schade, hier werden Umwelt-
schutz sowie die Rechte der An-
wohner und die Interessen Erho-
lungssuchender über Bord ge-
worfen um einem Investor zu
schmeicheln.

TUS Dexheim – FV Budenheim
Die Jungs des FV Budenheim
spielten sich im Auswärtsspiel
beim TUS Dexheim förmlich in ei-
nen Rausch. Trainer Dennis Engel
ging zwar mit einer etwas anderen
Taktik ins Spiel, die sich aber kom-
plett auszahlte. Durch die abgeän-
derte Formation war man von der
1. Minute viel griffiger als der Gast-
geber aus Dexheim. Daraus resul-
tierte anschließend auch die ver-
diente 0:1 Führung in der 9. Minute
durch Philipp Wittenstein. Nur
knapp zehn Minuten später stellte
Furkan Yilmaz nach einem schön
ausgespielten Konter direkt auf
0:2. Mit diesem Tor ging es Schlag
auf Schlag und die Druckphase der
Budenheimer resultierte darin,
dass innerhalb von nur 20 Minuten
auf eine 0:5 Führung gestellt wer-
den konnte. Dabei trafen Chris Si-
mon, Tim Letscher und erneut Fur-
kan Yilmaz. Mit diesem komfortab-
len Vorsprung ging es in die Halb-
zeit. Die 2. Hälfte ging zunächst
recht zerfahren los ohne große Tor-
chancen. Die Budenheimer Jungs
investierten logischerweise nicht
mehr alles und verwalteten das Er-
gebnis souverän mit viel Ballbesitz.
In der 70. Minute legte man jedoch
noch einmal nach und Philipp Wit-
tenstein konnte per Kopf, nach ei-
nem Eckball von Tim Letscher,
ebenfalls zu seinem zweiten Treffer
kommen. Den Schlusspunkt der
Partie setzte der eingewechselte
Yusuf Kaya, welcher erst einen Elf-
meter rausholte und ihn anschlie-
ßend selbst verwandelte. Somit
endete das Spiel hochverdient mit
0:7.
Vorschau: Weiter geht es am kom-
menden Freitag, 3. Mai, im nächs-
ten Heimspiel gegen den TSV
Zornheim, welches auch gleichzei-
tig die Generalprobe für das Pokal-
finale am 9. Mai ist.
B1-Junioren Landesliga
SV Alem. Waldalgesheim — FV
Budenheim 2:5 (0:0)
Nachdem die Budenheimer den
Landesliga-Klassenerhalt in der
letzten Woche bereits erreicht hat-
ten, ging es am Samstag 27. April
zum SV Alem. Waldalgesheim.
In der ersten Hälfte fanden die
Gelb-Schwarzen nicht so einfach

wie in den Vorwochen ins Spiel.
Man musste sich erst noch an die
Spielweise des Gegners gewöh-
nen. Ohne ein Tor ging es für beide
Mannschaften in die Pause.
Gleich zum Anpfiff der 2. Hälfte wa-
ren die Budenheimer aggressiver
und Naser Jalbut setzte zu einem
tollen Lauf über die linke Seite an
und traf aus spitzem Winkel zum
0:1.
Fortan lief es für die Gäste und es
agierte nur noch eine Mannschaft.
Mehrere Angriffe und Großchan-
cen über Tim Steeg, Ilyas Jafari,
Souhaib Ferchichi und Naser Jal-
but erzielte Abdel Almahmad fulmi-

nant zu seinem Hattrick zum 0:2,
0:3 und 0:4.
Mit einem fragwürdigen Strafstoß
und einer weiteren Standardsitua-
tion kam die Heimmannschaft wie-
der heran zum 2:4.
Die Budenheimer Jungs setzen
den Schlusspunkt nochmals durch
Naser Jalbut zum vielumjubelten
2:5 Endstand. Mit breiter Brust
nach dem 7. Sieg in Folge begaben
sich die Sieger stolz wieder auf die
Heimreise.
Für Budenheim spielten: Theo-
dor Giloth, Michel Schwab, Hen-
drik Hille, Mika Zoutendijk, Naser
Jalbut (2), Tim Steeg, Younes Ben
Mustapha, Souhaib Ferchichi, Ily-
as Jafari, Abdel Almahmad (3),
Finn Held, Leon Heisig, Luis Kopp,
Ömer Bostan, Frank Steffgen

Budenheim. (rer) – Nach dem
großartigen Erfolg des DART-Spe-
cials bei der Turngemeinde geht
der beliebte Trendsport ab dem 3.
Juni in den regulären Sportbetrieb.
Die beiden Trainer und leiden-
schaftlichen Dart-Spieler Nickolas
Heidemann und Sascha Arnold
freuen sich auf viele begeisterte
Dart-Spieler, die Spaß an der
Scheibe haben und ihre Wurftech-
nik verbessern wollen. Steeldarts
erfreut sich in Deutschland immer
größerer Beliebtheit. Die jährliche
Weltmeisterschaft in England fin-
det vor großem Publikum live und
vor einem Millionenpublikum im
Fernsehen statt. Mittlerweile gibt
es auch in Deutschland viele Spit-
zenspieler und es werden immer
mehr. Darts ist ein Präzisionssport,
der um 1870 in England entstand.
Geworfen wird mit drei Pfeilen aus
einer Entfernung von 2,37 Metern
auf eine runde Sissal-Dartscheibe.
Die Punkte werden von 501 auf 0
heruntergerechnet. Das Sportan-
gebot richtet sich an alle, die Spaß
am Dartspiel haben. Egal ob An-
fänger, Fortgeschrittener oder Pro-
fi: Hier ist jeder willkommen. Steel-
dart ist ein Sport für jedes Alter, bei
dem man auch mit über 50 noch
Weltmeister werden kann. Das An-
gebot findet ab dem 3. Juni immer
montags von 18 – 20 Uhr im mittle-
ren Foyer der TGM Budenheim in
der Binger Straße 52a statt. Bei In-
teresse erbittet die TGM eine Vor-
ab-Anmeldung über das Bu-
chungssystem Yolawo auf der
Homepage www.tgm-buden-

heim.de. Interessierte Nicht-Mit-
glieder können zunächst an einem
vierwöchigen Schnupper-Training
teilnehmen, bevor sie sich endgül-
tig für eine Vereinsmitgliedschaft
entscheiden.
Weitere Informationen zum aktuel-
len Sportprogramm sowie zu Ver-
anstaltungen sind erhältlich in den
sozialen Netzwerken un-
ter www.instagram.com/tgmbu-
denheim und www.facebook.com/
tgmbudenheim. Für Rückfragen
stehen die Mitarbeiter der TGM Bu-
denheim zu den Geschäftsstellen-
zeiten montags 13:30–18 Uhr so-
wie mittwochs 9 –12.30 und 14 -
17 Uhr persönlich oder unter der
Rufnummer 06139–8788 sowie
per Mail unter info@tgm-buden-
heim.de zur Verfügung.

Dart bei der TGM Budenheim
Treffsicherheit und Präzision mit Stahlspitzen

Dart bei der TGM Budenheim:
Mit Treffsicherheit und Präzisi-
on ins Schwarze.

(Foto:TGM Budenheim)

Sport

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

19. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Aldi) und

freitags (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

19. Kalenderwoche:

Montag, 06.05.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung - Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger

anschließend: frisches Obst-

Smoothie

Dienstag, 07.05.2024 / 15.00 Uhr

Gedächtnistraining „alles neu,

macht der Mai“

bei Kaffee und hausgemachtem Ku-

chen

Mittwoch, 08.05.2024 / 15.00 Uhr

Abschieds-Kaffeeklatsch mit Rha-

barber-Streusel-Kuchen incl.

Begrüßungssekt (5 Euro) mit Anmel-

dung

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat

/ 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 02.05.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Verkehrssicherungspflicht des

Friedhofsträgers;

hier: Überprüfung der Grabsteine

Ab dem 27. Mai 2024 werden auf

dem Gemeindefriedhof alle Grabma-

le und Einfassungen, durch Be-

dienstete der Gemeindewerke Buden-

heim AöR, auf ihre Standfestigkeit

hin überprüft.

Diese Kontrolle ist gesetzlich vorge-

schrieben und dient der Sicherheit al-

ler Friedhofsbesucher sowie der Nut-

zungsberechtigten. Die Verwaltung

bittet um Verständnis für diese Maß-

nahme und weist zugleich darauf hin,

dass alle Nutzungsberechtigten für

die Standsicherheit der Grabmale und

Einfassungen verantwortlich und im

Schadensfall haftbar sind.

Budenheim, den 25.04.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 06.05.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Dienstag, 07.05.24

16.00 – 20.00 Uhr Garten-AG

Mittwoch, 08.05.24

16.00 – 18.30 Uhr

BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 09.05.24

geschlossen Feiertag

Freitag, 10.05.24

geschlossen

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr NUR ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 02.05.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

gung angegebenen Öffnungszeiten

des Wahlamtes der Gemeindeverwal-

tung Budenheim – die Briefwahl per-

sönlich zu beantragen. Grundsätzlich

können Sie dann ggf. unmittelbar von

Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen.

Aufgrund der Komplexität des

rheinland-pfälzischen Wahlrechts

und zur Vermeidung von längeren

Wartezeiten bitten wir allerdings

von einer persönlichen Vorsprache

im Wahlamt möglichst abzusehen.

Am Rathaus steht Ihnen ein Brief-

kasten zur Verfügung, in den Sie

Ihren Antrag auf Ausstellung von

Wahlscheinen mit Briefwahlunter-

lagen gerne einwerfen können. Die-

ser wird mehrmals täglich geleert

und die Anträge werden zur

schnellstmöglichen Bearbeitung an

das Briefwahlbüro weitergeleitet,

welche Ihnen die Unterlagen kurz-

fristig per Post zusendet.

Besondere Dringlichkeit z.B. wegen

einer etwaigen Abwesenheit bereits

vor dem Wahltag, bitten wir Sie auf

dem Antrag zu vermerken.

Erfahrungsgemäß ist mit einem

hohen Briefwahlanteil zu rechnen.

Nutzen Sie aus diesem Grund bitte

die unter Ziffer 1-4 aufgeführten

Möglichkeiten für die Beantragung

Ihrer Briefwahlunterlagen. Sie tragen

damit dazu bei, dass die Ausstellung

der Unterlagen kontinuierlich nach

Antragseingang erfolgen kann.

In Abhängigkeit der Auslieferung

der Stimmzettel und mit Blick auf

die anschließend notwendige Zu-

sammenstellung der Briefwahlun-

terlagen wird das Wahlamt mit

dem Versand der Unterlagen vo-

raussichtlich ab dem 13. Mai 2024

beginnen.

Wir bitten dies bei der Beantra-

gung zu beachten.

Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen

können Sie – unfrankiert – in den

adressierten Wahlbrief/e (orangefar-

benen Wahlbrief für die Kommunal-

wahl und gesonderten roten Wahl-

brief für die Europawahl) an die Ge-

meindeverwaltung senden oder un-

mittelbar in den Briefkasten am Rat-

haus einwerfen. Beim Postversand

den Wahlbrief bitte so rechtzeitig ab-

senden, dass er spätestens am Wahl-

tag bis 18 Uhr bei der Gemeindever-

waltung Budenheim eingeht.

Aufgrund der notwendigen Nach-

arbeiten ist die Verwaltung am Tag

nach der Wahl (10. Juni 2024) ge-

schlossen.

Ab Dienstag, den 11. Juni 2024, ste-

hen Ihnen die Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter wieder zur Verfügung.

Bekanntmachung

Kommunal- und Europawahl am

09. Juni 2024

Für die am 09. Juni 2024 stattfinden-

de Kommunal- und Europawahl wird

allen Wahlberechtigten die Wahlbe-

nachrichtigung bis spätestens 19. Mai

2024 zugestellt.

In der Gemeinde Budenheim erfolgt

die postalische Zustellung bereits An-

fang Mai 2024.

Sollte Ihnen bis Mitte Mai keine

Wahlbenachrichtigung zugegangen,

Sie aber nach eigener Auffassung in

der Gemeinde Budenheim wahlbe-

rechtigt sein, wenden Sie sich bitte

per Mail an wahlen@budenheim.de.

Wenn Sie an den Wahlen per Brief-

wahl teilnehmen wollen, haben Sie

die Möglichkeit einen sogenannten

Wahlschein (mit Briefwahlunterla-

gen) zu beantragen.

Für die Beantragung stehen Ihnen fol-

gende Möglichkeiten zur Verfügung:

1. schriftlich – durch Ausfüllen des

Antrages auf der Rückseite der Wahl-

benachrichtigung

2. durch E-Mail an die Gemeindever-

waltung wahlen@budenheim.de

3. per Fax an die Nummer 06139/

299-301

4. online, über den QR-Code auf Ihrer

Wahlbenachrichtigung oder über die

Webseite der Gemeinde Budenheim

www.budenheim.de

Die telefonische Beantragung von

Briefwahlunterlagen ist nicht mög-

lich.

Bei der Beantragung geben Sie bitte

Ihren Familiennamen, die Vornamen,

das Geburtsdatum und die vollständi-

ge Wohnanschrift an. Die Briefwahl-

unterlagen werden Ihnen grundsätz-

lich an Ihre Wohnanschrift übersandt

oder überbracht. Sofern die Brief-

wahlunterlagen an eine andere, ab-

weichende Adresse geschickt werden

sollen, bitten wir Sie, diese abwei-

chende Anschrift genau anzugeben.

Sie haben auch die Möglichkeit- wäh-

rend den auf der Wahlbenachrichti-
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Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine Sprechstunde an.

Der Bürgermeister steht im Rathaus

am 08. Mai 2024 von 18:00 Uhr bis

19:30 Uhr für ein persönliches Ge-

spräch zur Verfügung. Eine Termin-

vergabe ist nur nach vorheriger An-

meldung unter der Tel. Nr. 06139/

299-101 möglich.

Budenheim, 29. April 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Kandidatenliste aufgestellt: Die FDP Budenheim präsentiert ihre Liste mit den 12 Kandidatinnen und Kandidaten für die Ge-
meindewahl am 9. Juni. „Wir sind für die Belange der Bürger von Budenheim zuständig; Parteipolitik wird bei uns nicht praktiziert“, so
die FDP Budenheim. Viele bekannte Gesichter aber auch neue Fraktionsmitglieder konnten gewonnen werden. Angeführt wird die
Liste von Wolfgang Höptner. Ihm folgen Roland Albert,Timo Lauerburg, Lars Kotscha, Christian Gille, Dana Gille, Dr. Rainer Holler,Ta-
nya Basar, Manfred Eimer, Ella Eimer-Hohmann, Stefan Schmidt und Helmut Krollmann. (Foto: FDP Budenheim)

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Budenheim. (rer) – Wer einen Teil
seiner Stromkosten durch selbst-
erzeugten Solarstrom abdecken
will, aber kein geeignetes Dach hat
oder in einer Mietswohnung wohnt,
kann ein Stecker-Solar-Gerät auf
dem Balkon als Option in Betracht
ziehen.
Ein Stecker-Solar-Gerät besteht in
der Regel aus einem oder zwei So-
larmodulen (je ca. 1,1 Meter mal
1,70 Meter), einem Wechselrichter
und einem Anschlusskabel mit
Steckverbindung für das Verbinden
mit dem Stromnetz. Je nach Son-
neneinstrahlung, Modulleistung,
-ausrichtung und -neigung kann
eine gewisse Grundlast eines
Haushalts normalerweise durch
ein Stecker-Solar-Gerät abgedeckt
werden.
Bei der Anschaffung eines Ste-
cker-Solar-Geräts (inkl. Modul(e),
Wechselrichter, Kabel mit Stecker,

und Befestigung) kann man mit
etwa 250 bis 1.000 Euro rechnen.
Mit der eigenen PV-Anlage auf
dem Balkon können so jährlich 50
bis 120 Euro Stromkosten einge-
spart werden, weshalb sich der
Kauf nach nur 5 bis 10 Jahren fi-
nanziell rentiert. Im Falle einer
Mietwohnung sollte vor der Instal-
lation Rücksprache mit dem Ver-
mieter gehalten werden. Beste-
hende Bauvorschriften sind immer
zu beachten, und die kleine PV-An-
lage muss in jedem Fall beim Netz-
betreiber und im Marktstammda-
tenregister angemeldet werden.
Wer wissen möchte, ob sich eine
Balkon-PV-Anlage für die eigene
Wohnsituation lohnt, findet unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/s
olarstrom-zuhause mehr Informa-
tionen oder kann an der kostenfrei-
en Aktion für Rheinland-Pfalz zur
Energiewende Zuhause teilneh-

men, um eine individuelle Auswer-
tung mit Prognosen zu Ertrag und
Wirtschaftlichkeit zu erhalten.
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den in Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 7. Mai (telefonische Be-
ratung) von 14 bis 17.45 Uhr. Um
Anmeldung unter der Rufnummer
0800–6075600 (kostenfrei) wird
gebeten.
Mittwoch, 8. Mai von 9.15 bis
17.45 Uhr in der Verbraucherzen-
trale (Seppel-Glückert-Passage
10, 2.OG). Um Anmeldung unter
der Rufnummer 0800–6075600
(kostenfrei) wird gebeten.
Donnerstag, 2. Mai von 12.30 bis
18.30 Uhr im Umweltladen (Stein-
gasse 3-9). Um Anmeldung unter
der Rufnummer 06131–122121
wird gebeten.
Das Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale ist erreichbar unter
der Rufnummer 0800–6075600
(kostenfrei) von montags von 9 bis
13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.

Nachhaltiger Strom
Energieberatung zu Balkonkraftwerken
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Budenheim. (rer) – Die GRÜNEN
Budenheim laden zum Vortrag „Gärt-
nern im Klimawandel“ und Informati-
onstag am 11. Mai ins Margot-
Försch-Haus.

Bäume, Blühsträucher,
Grünflächen. Nicht nur
schön, sondern auch
Schutz vor Hitze.

Budenheim liegt am Rhein, aber
dennoch haben wir in trockenen
Sommermonaten nicht genug Was-
ser. Zu anderen Zeiten gibt es hefti-
ge Unwetter, bei denen viel Regen
in kurzer Zeit fällt. Diese Extreme
zwingen uns klug mit unserem Was-
ser umzugehen. Es ist an jedem
Einzelnen, in Vorgärten, auf Balko-
nen und auf Plätzen dem Grün den
nötigen Raum zu geben, damit z. B.
Regenwasser vor Ort versickern
kann, statt es über versiegelte Flä-
chen in den Kanal zu leiten.
Viele Flächen können zudem ent-
siegelt oder begrünt werden. Kleine
grüne Inseln an vielen Stellen im
Ort bieten Raum für Artenvielfalt.
Wo Insekten sind, da können auch
Vögel leben.Wo Grün ist, da ist we-
niger Sommerhitze. Da hat Regen
die Chance, nach und nach zu ver-
sickern, anstatt durch den Ort zu
strömen. So kann jede und jeder
helfen, die Folgen des Klimawan-
dels abzupuffern. Es ist zudem fi-
nanziell attraktiv, auf dem eigenen
Grundstück Regenwasser zu sam-
meln, denn Dachwasser aus Re-
gentonnen oder Zisternen spart bei
der Gartenbewässerung teures
Trinkwasser aus der Leitung und re-
duziert die daran gekoppelten Ab-
wassergebühren. Regenwasser ist
zudem „weich“ und für die meisten
Pflanzen das bessere Wasser. „Wir
Grüne setzen uns für einen auf das
Klima angepassten Umgang mit un-
serem Regen- und Grundwasser
ein. Wir wollen mehr in Budenheim
begrünen: Balkone, Vorgärten, Gär-
ten, Straßen, Plätze und damit
mehr lebenswerte Plätze schaffen“,
so Lisa-Marie Harlfinger, Spreche-
rin des GRÜNEN Ortsverbandes
und Listenplatz 3 für die Kommunal-
wahl. „Die Auswirkungen des Kli-
mawandels spüren wir auch in un-
serer direkten > Umgebung und in
unseren Gärten: extreme Trocken-
heit, Starkregen, Hitzestress, mehr
Wind, das alles beeinflusst, was wir
pflanzen und wie wir unsere Gärten
nutzen können. Endlos wässern mit
Leitungswasser ist nicht mehr zeit-

gemäß“, erläutert Gartengestalterin
Elke Blänsdorf die veränderten Be-
dingungen für Gärtnerinnen und
Gärtner. „Bei unserer Veranstaltung
„Gartenglück trotz Klimawandel“ er-
fahren die Gäste deshalb kurz und
übersichtlich die Grundlagen einer
Pflanzung, die Trockenstress und
Hitze übersteht und zusätzlich noch
nützlich für viele Insekten und Klein-
tiere ist. Dazu gehört Bodenverbes-
serung, Regenwasser sammeln,
wassersparend gärtnern“, so
Blänsdorf weiter. Bei der Pflanzen-
tauschbörse gibt es gleich die pas-
sende Pflanze zum Mitnehmen, oder
es können Ableger der Pflanzen mit-
gebracht werden, denen es im heimi-
schen Garten besonders gut geht
und die Erfahrung geteilt werden.
Kinder werden auch
eine kleine Über-
raschung mit nach
Hause nehmen dür-
fen. Für die Bastler
gibt es einen Mini-
Workshop zum An-
schließen einer Re-
gentonne mit nützli-
chen Tipps für das
richtige Material. Der
Vortrag „Gärtnern im
Klimawandel“ findet
statt am 11. Mai von
15 bis 17 Uhr in und
um das Margot-
Försch-Haus, Gon-
senheimer Straße 43
in Budenheim. Das
Programm „Garten-
glück trotz Klimawan-
del“ startet um
15.15 Uhr mit dem
Vortrag „Gärtnern im
Klimawandel“. Um
16 Uhr folgt der Pra-
xis-Workshop: „Wie
schließe ich eine Re-
gentonne richtig an?“
Um 16.30 Uhr wird
der Vortrag wieder-
holt. Um 16.30 Uhr
wird der Workshop
wiederholt. Durchge-
hend finden die Pflan-
zen- und Samen-
tauschbörse, die Kin-
deraktionen und der
kleine Pflanzenver-
kauf der Firma Korf-
mann mit trockenre-
sistenten Pflanzen
statt. Zudem gibt es
kleine Erfrischungen
und Gelegenheit für
für Erfahrungsaus-

tausch und Begegnung.

Gartenglück trotz Klimawandel
Vortrag und Informationstag im Margot-Försch-Haus

Budenheim. (rer) – Die nächste
Sprechstunde des Seniorenbei-
rats Budenheim findet statt am
Mittwoch, 8. Mai von 10 bis
11 Uhr im Seniorentreff Erwin-
Renth-Zentrum, Rheingauzim-
mer im 2. Stock. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. The-
men können alle Fragen und
Anregungen im Zusammen-
hang mit dem Leben Älterer in
Budenheim sein.

Sprechstunde des
Seniorenbeirats

Budenheim. (rer) – Auch in diesem
Jahr führt der Mainzer Bundestags-
abgeordnete Daniel Baldy (SPD)
das Format „Pizza und Politik“ wei-
ter und kommt dieses Mal nach In-
gelheim. Bei der Veranstaltung dis-
kutiert der Politiker in lockerer At-
mosphäre mit jungen Leuten über
die Themen, die die jungen Men-
schen bewegen und stellt sich ihren
Fragen. Pizza und kalte Getränke
sind für hierbei kostenlos. Begleitet
wird Daniel Baldy von Maria Haru-
tyunyan, Europa-Spitzenkandidatin
der SPD. Zum nächsten „Pizza
& Politik“ am Montag, 6. Mai, um
18.30 Uhr auf dem Renate-Wehrt-
heim-Platz in Ingelheim lädt Daniel
Baldy, MdB ein. Um Anmeldung an
daniel.baldy.wk@bundestag.de oder
via Instagram (@baldy.daniel) wird
gebeten, um die Pizza bestellen zu
können.

Pizza und Politik



>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

Wir suchen für unser 
Mehrfamilienhaus in 

Budenheim eine zuverlässige 
Mitarbeiterin für die wö-

chentliche Hausreinigung 
auf Minijob Basis 

Unter 0171 / 26 101 72 
melden sich bitte nur 

Interessenten aus Mombach, 
Budenheim, Heidesheim und 

Gonsenheim

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM




